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Pressemitteilung  

Demokratie und junge Menschen stärken 
CJD Jugendkonferenz fördert politische Ent-
scheidungskompetenz 

Junge Menschen fit machen für Demokratie und gesellschaftspolitische Ent-
scheidungen ist aktueller denn je. Passend dazu veranstaltet das deutschland-
weit tätige Bildungs- und Sozialunternehmen CJD (Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands gemeinnütziger e. V.) vom 11. bis 14. September 2024 im Haus 
Schönblick in Schwäbisch Gmünd die so genannte CJD Jugendkonferenz. Dazu 
kommen aus den Schulen, beruflichen Bildungsstätten oder ambulanten 
und/oder stationären Wohngruppen des CJD mehr als 300 junge Menschen zu-
sammen, um sich unter dem Motto „Zusammen in die Zukunft“ in Workshops 
mit gesellschaftspolitischen Fragestellungen auseinanderzusetzen und eigene 
Lösungen zu finden. Die CJD Jugendkonferenz hat namhafte Unterstützung. So 
übernimmt beispielsweise Richard Arnold, Oberbürgermeister von Schwäbisch 
Gmünd, die Schirmherrschaft. Die Inhalte der Jugendkonferenz werden am 13. 
September von 9.45 bis 11.45 Uhr auf dem Johannisplatz in Schwäbisch 
Gmünd für die Öffentlichkeit erlebbar. Hierzu reist sogar extra eine Delegation 
von Kindern aus vier CJD Kitas in Baden-Württemberg an. Denn Demokratiebil-
dung ist schon im Kita-Bereich ein Baustein frühkindlicher Bildung. Bei den 
Aktionen auf dem Johannisplatz ist die Öffentlichkeit herzlich eingeladen, sich 
aktiv einzubringen. Unterstützt werden die Aktionen von Oberbürgermeister 
Richard Arnold und dem Amt für nachhaltige Entwicklung, Klimaschutz und 
Bürgerbeteiligung der Stadtverwaltung Schwäbisch Gmünd. 

Auch das Netzwerk für Demokratie und Courage e. V., die Jugendstiftung 
Baden-Württemberg, die Autobahn GmbH des Bundes Niederlassung 
Südbayern, die Tafel-Akademie gGmbH, die Stiftung Weltethos, das Europa 
Zentrum Baden-Württemberg oder die Weleda AG – um nur einige der vielen 
Kooperationspartner zu nennen – unterstützen bei den Workshops im Rahmen 
der Gesamtveranstaltung die politische Bildungsarbeit der jungen Menschen. 
Die Themen, die während der CJD Jugendkonferenz behandelt werden, haben 
die jungen Menschen selbst gewählt. Sie reichen von Umwelt und Klima über 
Auseinandersetzung mit Demokratie, Rassismus, Extremismus, Inklusion, Ver-
ständnis für andere bis hin zu Künstlicher Intelligenz. 

Stellvertretend für alle Teilnehmenden wurde im Rahmen einer Auftaktveran-
staltung im November 2023 ein elfköpfiges Projektteam gewählt, das intensiv 
in die inhaltliche und organisatorische Planung und Durchführung der Jugend-
konferenz eingebunden ist. „Dieser partizipative Ansatz ist uns extrem wichtig“, 
sagt Konrad Magirius, Referent für politische Bildung im CJD. Zusammen mit 
seinen beiden sozialpädagogischen Kollegen zeichnet er sich verantwortlich für 
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den besonderen Ansatz der Persönlichkeitsbildung des CJD. „Durch die Einbindung des Projektteams 
von Anfang an können wir die Wünsche der jungen Menschen schon beim Planungsprozess aufgrei-
fen. In einer Zeit, in der sich viele jungen Menschen von politischen Entscheidungsträgern nicht ge-
sehen und gehört fühlen, setzen wir einen Gegenpol. Bei uns kommen die jungen Menschen in die 
Verantwortung und erleben Selbstwirksamkeit“, führt Magirius aus. Deshalb werden die Teilneh-
menden im Rahmen der Jugendkonferenz für ihre Wohngruppe oder Schule ein eigenes Projekt for-
mulieren, welches sie anschließend in die Umsetzung bringen werden. Dazu schließen sie mit ihren 
pädagogischen Betreuungspersonen aus ihrer Einrichtung sowie dem CJD Vorstand einen Vertrag, 
bei dem sich alle Seiten zur Umsetzung verpflichten. „Wir sind schon sehr gespannt, welche Ideen 
entstehen werden. Ziel ist, dass die jungen Menschen als Multiplikatoren wirken und noch mehr 
junge Menschen in die gesellschaftspolitische Verantwortung und in die Selbstwirksamkeit bringen“, 
schließt Magirius. 

Damit das CJD weiterhin Projekte der gesellschaftspolitischen Bildung und Selbstwirksamkeit von 
jungen Menschen durchführen kann, ist das gemeinnützige Unternehmen auf Spenden angewiesen. 
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Über das CJD  
Das CJD ist eines der größten Bildungs- und Sozialunternehmen in Deutschland. Seine mehr als 
10.900 Mitarbeitenden fördern und begleiten Kinder, Jugendliche und Erwachsene an über 350 
Standorten in Kitas, Schulen, Berufsbildungswerken und Lehrbetrieben, in Kliniken, Reha-Einrich-
tungen, Wohngruppen und Werkstätten. Der seit der Gründung des Unternehmens 1947 geprägte 
Leitgedanke „Keiner darf verloren gehen!“ bedeutet heute für das CJD, dass jeder Mensch das 
Recht hat, Teil der Gesellschaft zu sein. Das CJD unterstützt Menschen auf diesem Weg. Es befähigt 
Menschen, ihre Persönlichkeit zu entfalten und durch bedürfnisorientierte und vernetzte Angebote 
ein selbstständiges Leben zu führen. 
 
 

 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.cjd.de 
https://www.facebook.com/cjd.deutschland 
https://www.instagram.com/cjd_deutschland_/?hl=de 
https://chronik.cjd.de 
www.cjd-jugendkonferenz.de 
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